
Gerne stehen wir Ihnen für Ihre Fragen zur Verfügung.  
Stadt Obernburg | 0 60 22/61 91-17 | www.obernburger-stern.de | tourismus@obernburg.de

Obernburger Stern – 
der Stern für Fahrradfreu(n)de
Das Angebot für Genuss- und Kulturradler im Spessart-Main-Odenwald!

EröffnungObernburger Stern 03. Juni 2018 ab 11 Uhr  (bis 17 Uhr)MainanlageFür Essen, Getränke und  

Unterhaltung ist gesorgt!
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25. Mai 2018

Almosenturm
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Mit dem „Wonnemonat“ Mai hat die Zeit der Veranstaltungen und Feste im Freien 
begonnen. Viele Menschen haben sich nach dem nassen Winter regelrecht danach 
gesehnt. 
Zwei mal „volles Haus“
In den letzten Wochen hatten wir gleich zweimal „volles Haus“ in Obernburg. Die 
10. „Käferplage“ am 6. Mai lockte tausende Besucherinnen und Besucher zum 
verkaufsoffenen Sonntag in die Römerstraße. Unter der Regie von Willi Frenzel 
und Gudrun Jörg-Frenzel mit ihrem Käferplagen-Team waren über 200 Oldtimer 
(VW Käfer, Trabis, Porsche u.v.a.m.) gekommen und glänzten frisch aufpoliert in 
der strahlenden Sonne. Schirmherr MdB Alexander Hoffmann hatte die Ehre, die 
neue Käferkönigin Anna-Lena Willmann zu krönen. Viel Beachtung fand der Riesen-
Geburtstagskuchen in Form eines Käfer-Cabrios, den Altstadtbäcker Nick Braunwarth 
und sein Team auf der Rathausbühne aufgebaut hatten. Alles in allem eine wirklich 
gelungene Jubiläumsauflage der Käferplage unter der Gesamtverantwortung unseres  
Stadtmarketingleiters Matthias Kraus.
Eine Woche später fand am 13. Mai der 13. Römerlauf statt. Dieses Top-Lauf-Ereig-
nis am Bayerischen Untermain erlebten ca. 1.000 Läuferinnen und Läufer sowie viele 
begeisterte Zuschauerinnen und Zuschauer am Streckenrand. Beim 5-km-Lauf waren 
37 Feuerwehrleute in voller Einsatzkleidung auf die Strecke gegangen, um für Feuer-
wehrnachwuchs und für einen guten Zweck zu werben. Über 4.000 Euro kamen  für 
die Aktion „Paulinchen“, Hilfe für brandverletzte Kinder zusammen. Den Veranstaltern 
Stefan Klemm und Armin Schreiber (Mainlauf.de) und ihrem Team ein großes Dan-
keschön für die phantastische Stimmung, die sie in unsere Stadt gezaubert  haben.
Drei mal 3. Juni
Am Sonntag, dem 3. Juni wird es gleich drei Veranstaltungen bei uns geben. Ab 11 Uhr 
findet in den Mainanlagen die Eröffnung des Radtourismusprojekts „Obernburger  
Stern“ statt. Weil dieser Sonntag auch der Weltfahrradtag ist, verknüpfen wir die Er-
öffnung des Obernburger Sterns mit der STADTRADELN-Aktion des Landkreises. 
Der 3. Juni ist auch der UNESCO-Welterbetag. Auf dem Vorplatz des Römermuse-
ums (bei schlechtem Wetter im Museum) bietet der Förderkeis Mainlimes-Museum  
römische Kinderspiele sowie Aktions- und Infostände und zeigt den Print der  restau-
rierten Jupitergigantensäule in Originalgröße. Das Römermuseum ist ab 11 Uhr geöff-
net, um 14 Uhr gibt es wieder eine römische Stadtführung mit Eric Erfurth, dem Leiter 
unseres Römermuseums.
Ich würde mich freuen, Sie und viele andere Gäste bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu können.
Ihr Bürgermeister
Dietmar Fieger
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Landkreis Miltenberg radelt erstmals  
für ein gutes Klima

Der Auftakt der STADTRADELN-Aktion ist am Weltfahrradtag, 3. Juni 2018. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer können an diesem Sonntag zusammen 
um 9 Uhr vom Miltenberger Engelplatz nach Obernburg fahren, wo um 11 Uhr 
das Fahrradprojekt „Obernburger Stern“ in den Mainanlagen eröffnet wird. 
Bitte melden Sie sich zu dieser Auftaktradtour bis spätestens Mittwoch,  
30. Mai beim Klimaschutzmanager Michael Schneider (michael.schneider@
lra-mil.de) an. 
Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN geht in die nächste Runde
Seit 2008 treten deutschlandweit Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker 
sowie Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der Kampagne STADTRADELN des 
Klima-Bündnisses für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. In diesem 
Jahr ist auch der Landkreis Miltenberg vom 3. bis 23. Juni dabei.
In diesem Zeitraum können Mitglieder der Kommunalparlamente, Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle, die im Landkreis arbeiten, einem Verein angehören oder 
eine Schule besuchen, beim STADTRADELN mitmachen und möglichst viele 
Radkilometer sammeln. Auch Unternehmen sind aufgerufen, sich zu beteiligen, 
ebenso Schulen und Vereine sowie sonstige Organisationen im Landkreis. 
Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter stadtradeln.de/landkreis-
miltenberg.
„STADTRADELN bietet eine tolle Möglichkeit, Menschen für das Radfahren zu 
begeistern und zu ermutigen, auch im Alltag auf das Fahrrad umzusteigen“, 
findet Landrat Jens Marco Scherf, der sich auf die Aktion freut und so viele 
Kilometer wie möglich dazu beitragen will. Beim STADTRADELN geht es um 
Spaß am Fahrradfahren sowie tolle Preise, aber vor allem darum, möglichst 
viele Menschen für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und 
so einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Passend zum STADTRADELN wird 
zurzeit ein landkreisweites Radverkehrskonzept erarbeitet, das besonders den 
Alltagsradverkehr im Blick hat.
Die Abschlussveranstaltung mit Bekanntgabe der Ergebnisse wird am Samstag,  
7. Juli, in der Kino Passage Erlenbach stattfinden einschließlich einer Film-
vorführung. Darüber hinaus wird es weitere Aktionen geben, insbesondere im 
Markt Elsenfeld, der als teilnehmende Kommune beim STADTRADELN dabei ist, 
oder auch kostenlose Fahrradchecks am 9. Juni von 10 bis 12 Uhr in Miltenberg 
am Engelplatz.
Landrat Jens Marco Scherf hofft auf rege Teilnahme aller Interessierten, um ein 
Zeichen für mehr Klimaschutz und Radverkehrsförderung zu setzen.

Rückfragen beantwortet Klimaschutzmanager Michael Schneider, 
Telefon: 09371/501-593, E-Mail: michael.schneider@lra-mil.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Bekanntmachung
Sofortmaßnahme zur Verbesserung des Verkehrsflusses im Bereich des 
Schulzentrums Obernburg Nord
Durch das zu den Schulzeiten sehr hohe Verkehrsaufkommen im Bereich der 
Einmündung Berufsschulstraße/ Dekaneistraße durch eine Vielzahl von Bussen und 
Pkw kommt es häufig zu unübersichtlichen Verkehrssituationen und zu Behinderungen 
des öffentlichen Busverkehrs.
Die Polizei Obernburg hat auf Basis von Verkehrsbeobachtungen eine Sofortmaßnahme 
zur Verbesserung dieser Situation vorgeschlagen: Der südliche Abschnitt der 
Dekaneistraße zwischen Berufsschulstraße und der Fahrbahnaufweitung (Parkplatz) 
soll fortan als sogenannte „unechte“ Einbahnstraße ausgewiesen werden. Dies 
bedeutet, dass innerhalb dieses Straßenabschnitts grundsätzlich in beide Richtungen 
gefahren werden kann. Dies ist für die Anliegenden und die Parkenden gegenüber 
einer regulären Einbahnstraße von Vorteil. Wenn die Verkehrsteilnehmenden 
den Straßenabschnitt passiert haben, ist es jedoch nicht mehr möglich, zur 
Berufsschulstraße zurück zu fahren. Dies betrifft auch die Anliegenden im weiteren 
Verlauf der Dekaneistraße. Die Abfahrt muss daher über den Durchstich zur Straße 
Am Tiefental oder über die Schlesierstraße erfolgen. 
Der Bauhof der Stadt Obernburg wird diese Maßnahme ab dem 01.06.2018 
provisorisch einrichten. Die Testphase ist bis zum Ende des Jahres 2018 vorgesehen. 
Wenn sich die Maßnahme bewährt, soll diese als dauerhafte Lösung umgesetzt 
werden. Die Verwaltung bittet die Verkehrsteilnehmenden um Kenntnisnahme und 
Beachtung der neuen Regelung. Gerne können Sie Lob und Kritik zur Maßnahme an 
mail@obernburg.de senden, wir danken für Ihre Hinweise.
Alexander Hermann
Leiter Bauamt und Bauhof



Seite 6 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 25.5.2018 



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 25.5.2018 – Seite 7



Seite 8 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 25.5.2018 



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 25.5.2018 – Seite 9

Jahrtag der Feldgeschworenen 
Neuer Feldgeschworener für Eisenbach

(von li. nach re.: BM Dietmar Fieger, Manfred Giegerich und Bernd 
Giegerich, Obmann der Eisenbacher Feldgeschworenen)

Beim Jahrtag der Feldge-
schworenen am 12. Mai 
2018 in Röllbach hat Landrat 
Jens Marco Scherf Herrn 
Manfred Giegerich als neu-
en Feldgeschworenen für 
Eisenbach vereidigt.
Herzlichen Glückwunsch 
dazu und alles Gute bei 
der Ausführung dieses 
traditionsreichen und ältes- 
ten Ehrenamtes der kom-
munalen Selbstverwaltung.
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Zweckverband AMME 
– Abwasserverband Main Mömlingen Elsava – Trinkwasserversorgung – 
Abwasserentsorgung
Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2018
Mit Bekanntmachung vom 09.04.2018 Nr. 12-1444.06-1-12 hat die Regierung von 
Unterfranken die Haushaltssatzung für das Jahr 2018 des Zweckverbandes AMMME 
im Regierungsamtsblatt vom 23.04.2018 veröffentlicht. 
Die Stadt Obernburg weist darauf hin, dass zu den allgemeinen Dienststunden in der 

Verbandsgeschäftsstelle
Am Wieselsweg 3

63906 Erlenbach a.Main
eine Einsichtnahme erfolgen kann.
Da die in der Genehmigung  vorgegebene  Wochenfrist unter Berücksichtigung des 
Veröffentlichungsvorlaufs nicht eingehalten werden kann, ist die Einsichtnahme nicht 
auf eine Woche beschränkt, sondern zeitlich nicht befristet. 

Geburten
20.04.2018 Nora Klingohr, Mömlingtalring 26
 Eltern: Katja und Michael Klingohr

Sterbefälle
06.05.2018 Maria Berta Lebert, Lindenstr. 30 A

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus – Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine 
persönliche und schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei 
einer gewünschten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung 
weiterleiten. Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. 
und danach jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des 
Bürgermeisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 25.5.2018 – Seite 11

Das Fundamt meldet:
Fahrradsattel (Selle Royal) 14.04. Lindenstraße
Römerlauf: 
Sonnenbrille (rot), schwarze Fleecejacke Größe L von Tchibo, Kette mit Mandala-
Rose
Käferplage: 
Ring einer Fotokamera
Kinderjacke schwarz-rot (Größe 110) 03.05. am Rathaus
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 - 28  
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -
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  Obernburg

          6. Mai 201
8

     
   KÄFERPLAGE

OO
K10.

Von rechts: Willi & Gudrun Frenzl 
(Kontaktpersonen Oldtimer, Käferkuchen, 
Sponsoren/Gutscheine), Nick Braunwarth, 
Altstadtbäckerei („Käferbäcker“), 
Matthias Kraus (Orga-Leitung), Martin Wörner & 
Wolfgang Rohrbach (beide Orga-Team); 
Es fehlen: Michael Schreck (Orga-Team), 
Harald Müller (Moderation)

DANKE an alle Teilnehmer, Sponsoren & Helfer

mit Trabitreff und Oldtimernfotos: IT & FOTO Ingo Janek Weitere Fotos: www.obernburg.de Veranstalter: StadtMarketing Obernburg e.V.
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Veranstaltungen im Juni
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Bauhof – Gärtner – Neuigkeiten
Hier entsteht eine Blumenwiese!
Um den Insekten einen Lebensraum zu bieten, werden im Stadtgebiet einige Flächen 
zur Blumenwiese. 
Diese sind:
 - Johannes-Obernburger-Schule: Grünfläche am Lagerplatz
 - Parkplatz Salztrög: Fläche unterhalb des Parkplatzes
 - Unterer Kummentalgraben: Fläche des ehem. Spielplatzes
Die betreffenden Flächen werden nachgesät, damit eine schöne Vielfalt von blühenden 
Blumen entsteht.
Die werden Wiesen erst gemäht, wenn die Blütezeit zu Ende ist.



Seite 16 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 11 vom 25.5.2018 

          WELTERBE LIMES
Im Jahr 2005 wurde der Obergermanisch-Raetische Limes zum UNESCO-Welterbe 
erhoben. Mit der Strecke von 550 Kilometern vom Rhein bis zur Donau ist er das 
längste Bodendenkmal Europas. Die Ernennung zum UNESCO-Welterbe bedeutet 
den höchsten Status eines Denkmals.

Die Kriterien zur Auswahl sind Einzigartigkeit, Echtheit und Unversehrtheit. Die 
Auszeichnung als UNESCO-Welterbe besagt, dass das Denkmal einen besonderen 
Schutz genießt und der Menschheit erhalten bleiben soll.

Der Limes durchquert die reizvolle Landschaft des Landkreises Miltenberg von Nie-
dernberg bis Reichartshausen auf dem Landweg und im Wasser. Während die Gren-
ze, die von 107 bis etwa 260 n. Chr. das Römische Imperium von Germanien trennte, 
im Gelände  schwer zu entdecken ist, liegt sie mit dem Main immer noch offen. Eben-
so wird im Maintal deutlich, wie die Römer die Ressourcen der Region — Holz und 
Stein — nutzten. Der Verkehrsweg Main begünstigte eine lebendige antike Kultur an 
seinem Ufer.

UNESCO-Welterbetag im Landkreis Miltenberg
Der Welterbetag im Landkreis Miltenberg wird veranstaltet von den Vereinen und 
Institutionen vor Ort. Die Koordination liegt bei der Kreisheimatpflege des Land-
kreises.

Obernburg am Main - Kastellort
Römermuseum und Vorplatz, Untere Wallstraße 29 A
Römische Kinderspiele, Aktions- und Infostände auf dem Vorplatz des Römermu-
seums (bei schlechtem Wetter im Museum) · Präsentation des Prints der restaurier-
ten Jupitergigantensäule in Originalgröße · Imbiss · Museumsöffnung
11 Uhr Führung Römermuseum (Susanna Rizzo)
14 Uhr Römische Stadtführung (Eric Erfurth)
Förderkreis Mainlimes-Museum e.V.
www.roemerverein.de

Kontakt: Eric Erfurth M.A., 
Kreisheimatpfleger – Landkreis Miltenberg, 
Telefon 06022-71988 · E-Mail: EErfurth@t-online.de

Information besuch

Aktionstag — Sonntag, 3. Juni 2018
Aktionszeit — 11–17 Uhr
Führungen und Eintritte am Welterbetag sind frei!

Niedernberg — rathaushof, Hauptstraße 54
Geschichtsverein Niedernberg
www.niedernberg.de
Obernburg am Main — römermuseum und Vorplatz, 
Untere Wallstraße 29 A
Förderkreis Mainlimes-Museum e.V. 
www.roemerverein.de
Wörth am Main — Schifffahrtsmuseum, rathausstraße 72;
bürgerhaus (Altes rathaus), rathausstraße 29
Verein zur Förderung des Schifffahrts- und Schiffbau -
museums Wörth
www.schifffahrtsmuseum-woerth.de

trennfurt/Klingenberg am Main — Kirche St. Maria 
Magdalena, trennfurter Straße 74
Miltenberg — Parkhof, Altstadtweg 8; Museum.Stadt.
Miltenberg, Marktplatz 169–175; limeswanderweg
Peter Spörl und Museum.Stadt.Miltenberg
www.museen-miltenberg.de
bürgstadt — Museum bürgstadt, Am Mühlgraben 1
Heimat- und Geschichtsverein bürgstadt
www.hgv-buergstadt.de
reichartshausen/Amorbach — Wachturmstelle WP7/13,
reichartshausener Hagwald (Straße von reichartshausen
nach Windischbuchen, nach 200 Meter links in Feldweg
und dann 600 Meter richtung Norden)
ludwig Scheurich und Heimat- und Geschichtsverein
Amorbach
www.hgv-amorbach.de

Welterbe limes

Im Jahr 2005 wurde der Obergermanisch-raetische limes
zum UNESCO-Welterbe erhoben. Mit der Strecke von
550 Kilometern vom rhein bis zur Donau ist er das längste
bodendenkmal Europas. Die Ernennung zum UNESCO-
Welterbe bedeutet den höchsten Status eines Denkmals.
Die Kriterien zur Auswahl sind Einzigartigkeit, Echtheit
und Unversehrtheit. Die Auszeichnung als UNESCO-Welt-
erbe be sagt, dass das Denkmal einen besonderen Schutz ge-
nießt und der Menschheit erhalten bleiben soll.

Der limes durchquert die reizvolle landschaft des land-
kreises Miltenberg von Niedernberg bis reichartshau sen
auf dem landweg und im Wasser. Während die Grenze, die
von 107 bis etwa 260 n. Chr. das römische Imperium von
Germanien trennte, im Gelände schwer zu entdecken ist,
liegt sie mit dem Main immer noch offen. Ebenso wird im
Maintal deutlich, wie die römer die ressourcen der re-
gion — Holz und Stein — nutzten. Der Verkehrsweg Main
begünstigte eine lebendige antike Kultur an seinem Ufer.

Der Welterbetag im landkreis Miltenberg wird veranstaltet
von den Vereinen und Institutionen vor Ort. Die Koordi-
nation liegt bei der Kreisheimatpflege des landkreises. 

Kontakt und v. i. S. d. P.: Eric Erfurth, Kreisheimatpfleger landkreis Mil-
tenberg, rosenstraße 6, D-63785 Obernburg am Main, telefon 06022-
71988, E-Mail EErfurth@t-online.de

Fotos: Amorbach 1, Archäologische Staatssammlung München 4, Milten-
berg 1, Niedernberg 1, Matthias Seitz 2, Wörth am Main 1

UNESCO-WEltErbE

limes

landkreis 
Miltenberg

Welterbetag
3. Juni 2018

Niedernberg–reichartshausen
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nach Windischbuchen, nach 200 Meter links in Feldweg
und dann 600 Meter richtung Norden)
ludwig Scheurich und Heimat- und Geschichtsverein
Amorbach
www.hgv-amorbach.de

Welterbe limes

Im Jahr 2005 wurde der Obergermanisch-raetische limes
zum UNESCO-Welterbe erhoben. Mit der Strecke von
550 Kilometern vom rhein bis zur Donau ist er das längste
bodendenkmal Europas. Die Ernennung zum UNESCO-
Welterbe bedeutet den höchsten Status eines Denkmals.
Die Kriterien zur Auswahl sind Einzigartigkeit, Echtheit
und Unversehrtheit. Die Auszeichnung als UNESCO-Welt-
erbe be sagt, dass das Denkmal einen besonderen Schutz ge-
nießt und der Menschheit erhalten bleiben soll.

Der limes durchquert die reizvolle landschaft des land-
kreises Miltenberg von Niedernberg bis reichartshau sen
auf dem landweg und im Wasser. Während die Grenze, die
von 107 bis etwa 260 n. Chr. das römische Imperium von
Germanien trennte, im Gelände schwer zu entdecken ist,
liegt sie mit dem Main immer noch offen. Ebenso wird im
Maintal deutlich, wie die römer die ressourcen der re-
gion — Holz und Stein — nutzten. Der Verkehrsweg Main
begünstigte eine lebendige antike Kultur an seinem Ufer.

Der Welterbetag im landkreis Miltenberg wird veranstaltet
von den Vereinen und Institutionen vor Ort. Die Koordi-
nation liegt bei der Kreisheimatpflege des landkreises. 

Kontakt und v. i. S. d. P.: Eric Erfurth, Kreisheimatpfleger landkreis Mil-
tenberg, rosenstraße 6, D-63785 Obernburg am Main, telefon 06022-
71988, E-Mail EErfurth@t-online.de

Fotos: Amorbach 1, Archäologische Staatssammlung München 4, Milten-
berg 1, Niedernberg 1, Matthias Seitz 2, Wörth am Main 1

UNESCO-WEltErbE

limes

landkreis 
Miltenberg

Welterbetag
3. Juni 2018

Niedernberg–reichartshausen
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Johannes Obernburger Mittelschule 
Die Mittelschule Obernburg holt ein Theaterstück für ihre Schüler in 
das katholische Pfarrheim Pia Fidelis 

Am 7. Mai 2018 gastierte der Weimarer Kultur – Express in Obernburg. Bei dem 
Tourneetheater mit Sitz in Weimar handelte es sich um eine freie Theatergruppe, 
die auf ihren Touren fast ausschließlich vor jungem Publikum spielt. In den diversen  
Theaterstücken werden vor allem Themen angesprochen, die im jugendlichen 
Alter und Schulalltag für Schüler relevant sind, wie beispielsweise Drogenkonsum, 
Mobbing, Essstörungen, Pubertät oder Gewalt an Schulen.
Insgesamt besuchten 4 Klassen der Mittelschule Obernburg und 3 Klassen der 
Mittelschule Klingenberg gemeinsam mit ihren Lehrkräften an jenem Montagvormittag 
das Stück „Mobbing–wenn Ausgrenzung einsam macht!“
Hierzu wurde eine fesselnde und rasante Geschichte erzählt, die die Entstehung 
und Folgen permanenter Ausgrenzung und Schikanierung in den Blick nahm. Nach 
der einstündigen Aufführung regte zusätzlich ein gemeinsames Gespräch zwischen 
Schauspielern und Zuschauern zu einer vertieften Auseinandersetzung an.
Sowohl bei Schülern als auch Lehrern kam die kurzweilige Vorstellung sehr gut an und 
trug dazu bei, alle Beteiligten für diese wichtige Thematik erneut zu sensibilisieren.
M. Robanus, Klassenlehrerin 6b 
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Obernburger Grund- und Mittelschüler  
laufen für gute Zwecke

Am Freitag, den 11.05.2018, veranstaltete die Johannes-Obernburger-Grund- 
und Mittelschule bei idealem Laufwetter ihren traditionellen Spendenlauf rund um 
das Schulgelände. Auf den 1617 Runden wurde durch das sportliche Engage-
ment der Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte eine stattliche Spendensumme in 
Höhe 2768 € erlaufen. Wir bedanken uns bei allen Zuschauern, die uns tatkräftig 
angefeuert haben. Vielen Dank auch an die zahlreichen Spendenpaten, die sich 
bereit erklärt hatten, einen freiwilligen Grundbetrag pro gelaufene Runde zu über-
nehmen. 

Der Erlös wird in diesem Jahr auf die folgen-
den Organisationen verteilt: den Verein „Chil-
dren of Bangem“, ein Kinderheim in Peru, den 
Kinderhospizverein Miltenberg/Aschaffenburg 
sowie den „Eine- Welt-Laden“ in Mömlingen.

Bei sonnigem Wetter bot die im Anschluss 
stattfindende „After-Run-Party“ für die gesam-
te Schulfamilie eine gute Gelegenheit, sport-
liche, musikalische und kreative Angebote zu 
nutzen sowie sich vom Elternbeirat, der in be-
währter Weise für das leibliche Wohl sorgte, 
verwöhnen zu lassen.
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Nerven gleichen unerzogenen Kindern:

je mehr man sie beachtet, 

desto mehr rebellieren sie.

                            Deutsches Sprichwort

Für die Fahrt zur Landesgartenschau nach Würzburg am 5. Juni 
sind noch einige Plätze frei. Abfahrt 10 Uhr, Rückkunft ca. 20 Uhr. 

Fahrpreis p.P. 15 €.
(Es wird entsprechender Sonnenschutz empfohlen).

Die Kreativgruppe trifft sich am 
Dienstag, 29. Mai, 14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3)

Bitte vormerken:
Das Treffen der Gruppe Gedächtnistraining am 12. Juni entfällt.

Energieberatung Landkreis Miltenberg:  
Fünf Schritte zur effizienten Heizung

Der Frühling ist die beste Zeit, mit ineffizientem Heizen Schluss zu machen. Der 
Energiebedarf eines Haushaltes sinkt durch die Optimierung der Heizungsanlage 
enorm, weiß der Klimaschutzmanager des Landkreises Miltenberg, Michael Schneider. 
Die fünf wichtigsten Maßnahmen zur Modernisierung einer Heizungsanlage:
 1.  Ein effizienter Heizkessel: Der Austausch eines alten Heizkessels gegen ei- 
  nen zeitgemäßen reduziert den Brennstoffverbrauch durchschnittlich um 15  
  Prozent. In Kombination mit zusätzlichen Maßnahmen kann das Einsparpo- 
  tenzial um weitere 15 Prozent steigen. Daher sollte man beim Einbau eines  
  neuen Heizkessels stets die gesamte Anlage im Blick haben.
 2.  Der hydraulische Abgleich: Mit dem hydraulischen Abgleich passt der Fach- 
  mann den Warmwasserdurchfluss in den Heizkörpern an.
 3.  Eine effiziente Umwälzpumpe: Der Einbau von Hocheffizienzpumpen verrin- 
  gert den Energieverbrauch weiter. Das Ersetzen alter Umwälzpumpen redu- 
  ziert den Stromverbrauch der Heizung um bis zu 80 Prozent.
 4.  Die richtige Einstellung: Ist der Fachmann im Haus, sollte er auch die Rege- 
  lungseinstellungen optimieren. Eine Heizung, die auf die persönlichen Be- 
  dürfnisse eingestellt ist, verbraucht deutlich weniger Öl und Gas als eine, die  
  mit Werkseinstellungen läuft.
 5.  Gut eingepackt: Eine vollständige und ausreichend dicke Dämmung der  
  Rohre und Armaturen erhöht die Effizienz der Heizung. Fehlt die Dämmung,  
  kann diese auch nachträglich eingebaut werden.
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Aussagen zum konkreten Einsparpotenzial des Haushaltes und Unterstützung bei 
möglichen Fördermöglichkeiten erhalten Verbraucherinnen und Verbraucher bei der 
Energieberatung, die in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern (VSB) im 
Landkreis Miltenberg angeboten wird. Mehr Informationen gibt es auf der Homepage 
des Landkreises Miltenberg, auf der Internetseite des VSB oder unter Telefon 
0800/809-802-400 (kostenfrei). Die Energieberatung in Kooperation mit dem VSB 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Tag der offenen Gartentür am  
Sonntag, den 24. Juni 2018

Es ist wieder einmal so weit. Eine Vielzahl von Privatgärten öffnet in Bayern für einen 
Tag ihre Pforten. Auch in Unterfranken gewähren zahlreiche Gartenfreunde einen 
Einblick in ihr kleines Paradies und ermöglichen dadurch anderen Menschen viele 
Tipps und Anregungen für ihre Gartenanlagen. Das zeigt, wie stark Gartenkultur in 
unserer Gesellschaft verankert ist und welch hohen Stellenwert sie besitzt.
Gärten bieten Menschen seit jeher den Kontakt zur Natur und zur Landschaft. Sie sind 
Orte zum Wohlfühlen und haben eine breite Palette an Funktionen. Sie haben einen 
eigenen, vom Besitzer geprägten, unverwechselbaren Stil.
Gartenarbeit setzt zudem Kreativität frei und bietet einen wohltuenden Ausgleich zum 
Berufsleben. Es entstehen gestaltete Lebensräume, die den Menschen durch ihre 
Schönheit ansprechen.
Im Landkreis Miltenberg kann folgender Garten am Sonntag, 24. Juni 2018, in 
der Zeit von 10.00 – 17.00 Uhr besichtigt werden. Der Eintritt ist frei.
Simone und Heribert Oster, Am Leisbaum 23, 63911 Klingenberg
Nähere Informationen sowie die Anschriften weiterer Gärten aus Unterfranken erhalten Sie 
als Broschüre bei Ihrer Gemeinde oder im Internet unter www.bv-gartenbauvereine-ufr.de.

Obstbaumpflanzaktion 2018
Der Landschaftspflegeverband Miltenberg e. V. fördert auch wieder in diesem Jahr 
die Pflanzung von hochstämmigen Obstbäumen im Landkreis Miltenberg. Gefördert 
werden 70 % der gesamten Beschaffungskosten für Obstbaum, Pfahl, Verbissschutz, 
Anbindematerial und Wühlmauskorb. Diese Maßnahme stellt ein wichtiger Bestandteil 
zur Erhaltung der streuobstgeprägten Kulturlandschaft im Landkreis Miltenberg sowie 
der Bewahrung des bedeutenden Lebensraumes für den Steinkauz dar. Bis zum 29. 
Juni 2018 haben Sie die Möglichkeit im Rahmen der Obstbaumförderung hochstämmige 
Obstbäume beim Landschaftspflegeverband über eine Sammelbestellung zu beziehen.
Was Sie beachten müssen: Es können ausschließlich Bestellungen für hochstämmige 
Obstbäume, bestehend aus alten und robusten Apfelbaumsorten sowie vereinzelten 
Birnenbäumen, abgegeben werden. Eine Mindestbestellanzahl von 3 Bäumen 
sollte eingehalten werden. Die Flächen müssen sich außerhalb von geschlossenen 
Ortschaften befinden. Ein Pflanzabstand von mind. 12 Metern sollte eingehalten 
werden, um eine spätere Bewirtschaftung der Fläche zu erleichtern. Unbedingt sind 
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jedoch bestehende Hochstämme als Brut- und Lebensraum von Vögeln und Insekten 
zu erhalten.
Die einzelnen Förderkriterien sowie die zu berücksichtigende Sortenliste finden Sie 
unter http://www.lpv-miltenberg.de/projekte/streuobst/obstbaumpflanzaktion/. Bei 
Interesse senden Sie uns bitte bis zum 29. Juni 2018 eine E-Mail mit der bzw. den 
Flurnummern Ihres Grundstückes sowie die Anzahl und Obstsorte der vorgesehenen 
Pflanzungen. Wir prüfen umgehend, ob Ihre Fläche in die Förderung mit aufgenommen 
werden kann. Als Abholtermin wird der 2. November 2018 vorgesehen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Landschaftspflegeverband Miltenberg e. V., 
Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg. Ansprechpartner: Kerstin Maier, Telefon: 09371-
501311, E-Mail: kerstin.maier@lpv-miltenberg.de.

Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms  
im Laufe des Freitags erfolgt! 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des 
Almosenturm zum Erscheinungsdatum auch online!
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Das nächste Amtsblatt Nr. 12 erscheint am 08.06.2018.

Bitte beachten:
 GEÄNDERTER ANNAHMESCHLUSS 

Almosenturm
Mittwoch, 30.05.2018, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


